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IDie relig1öse Lage der Gegenwart mac. notwendig, daß die
“”amıiliıe allgemeınen und die katholische Multter besonderen
sıch wlıeder mehr als bisher auf dıe große Aufgabe und dıe heilıge
Pflicht besinnt, die Kınder chrıstustreuen Tatchristen heranzubiıl-
den. Dıiese Aufgabe ist vielfach allzu sehr dem Religionsunterricht der
Schule alleın uüberlassen worden. DIie Schule kann diese Aufgabe
möglich leisten, wWenn das Eilternhaus dabeı nıcht mıthılft Viıele
katholısche uütter gewillt der relıgı10sen Erzıehung des
kındes mıtzuarbeıten aber ihnen kKkönnen Diesen ut-
iern bıetet sıch dıe Verfasserın mıt ihrem uch als Helferin Die
angebotene 1st uüberaus schätzenswert und wertvoll jeder Be-
zıehung Anders ı1st VO der Verfasserin der ‚„Storchentante J
nıcht erwarten In Art die W as Kindertümlichkeit und g -
sunde Frömmuigkeıt anlangt Sschlec.  1ın uüuber alles Lob erhaben ıst
gıbt das uch der utter die Worte den Mund dıe S1€e als erste
Fuüuhrerin des Kindes ott Christus und kırche gebrauchen soll
un gibt dıe vielen passenden Gelegenheiten a dıe Mutter dieses
eılıgen Mütteramtes walten kann. Dıie arstellung folgt allgemei-

dem Ablauf des Kirchenjahres und ıst Vo er pädagogiıscher
Weisheit etiragen.

1Nz d (ottfried Bayr
Dem Herrn entgegen,. Die Mutter führt iıh Kınd Beichte

und Kommunion Von Elisabeth erhards (53.) Dülmen 1. W.
1937 Laumann Kart 1.2 Leinen 240

Eiıne Mutter hat dıeses uch geschrıeben dıe a1s ihre erste
und heilıgste Aufgabe erkennt selber ihre Kınder dem Herrn ent-
gegenzuführen, indem S1e CISCHET Person auf den Empfang der e  e
heiligen Sakramente vorbereıtet Diese zeiıtgemaße und verdienst-
lıche Arbeıt geschıeht gebührendem Zusammenwirken mıiıt der
Pfarrgeistlichkeıit und ebenso kluger WIeC praktıscher Berücksichtigung
des Kırchenjahres und SCeINeTr ıturgıe es 1st hineingebaut den
Advent und dıe heılıge Weihnachtszeit und ihre Gebräuche und zıielt
darauf aD den erstmalıgen Empfang der heilıgen Sakramente

Erlebnis machen das nachwirk fürs an en heın
storendes Getue, keıin zerstreuendes Aufsehenmachen vielmehr feler-
liche uhe heilige Stille, dıe lange noch nachwirk und nachklingt
das ist dıe Sıgnatur dieser erstmalıgen Kınderbeicht und -Kommun10n,
an der dıe feinfühlıge Mutter das Hauptverdienst hat Dıie sehr saubere
und sorgfältige Ausstattung des Buchleins paßt ausgezeichnet Zu
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Geschichtlein aus 1rol; der Tıtel der Sammlung kündet den
Inhalt. Eine bergfrische Gabe, WI1e WIT S1e von der Verfasserin -
warten. Aber haben denn solche Fehler die Sprachrichtig-
keit stehen bleiben INUSSCH, wW1€e 7! 11 0un! 8 ’
und u.? der der Fehler dıe Rechtschreibung
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